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Bewertungsbogen 

zur Arbeit der BahnflächenEntwicklungsGesellschaft NRW mbH (BEG)

und zum BahnflächenPool NRW
Vorbemerkung: 
Zur qualifizierten Benotung der Arbeit der BEG wird gebeten, den Fragebogen durch den/die in Ihrer Kommune zuständige Sachbearbeiter(in) auszufüllen, der/die mit der BEG zusammengearbeitet hat.
1. Sachstand

1.1 Einordnung

Die Stadt/Gemeinde 
 FORMCHECKBOX 

die Entwicklung und Veräußerung von nicht mehr für den Bahnbetrieb benötigten Flächen im Rahmen des BahnflächenPools NRW erfolgt (ist) und/oder 

 FORMCHECKBOX 

die von der BEG in einem Empfangsgebäudepaket und/oder

 FORMCHECKBOX 

im Handlungsprogramm „Alleenradwege auf stillgelegten Bahnstrecken in NRW“ 

betreut wird.

1.2 (Zwischen)Ergebnisse
1.2.1
Zwischen der Kommune und der BEG besteht eine Konsensvereinbarung
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

1.2.2.
Die Beratung der BEG zur Entwicklung und/oder Veräußerung der Flächen

 FORMCHECKBOX 
 ist abgeschlossen
 FORMCHECKBOX 
 läuft noch
1.2.3
Die technisch nicht mehr für den Bahnbetrieb benötigten Flächen sind von der Kommune selbst erworben worden und/oder haben in Abstimmung mit der Kommune zum folgenden Anteil einen neuen Eigentümer gefunden:

 FORMCHECKBOX 
 < 50 %
 FORMCHECKBOX 
 > 50 % < 100 %
 FORMCHECKBOX 
 100 % 
1.2.4
Die erforderlichen Planungen, Gutachten und Untersuchungen, die von der BEG mitfinanziert wurden, sind wie folgt abgeschlossen 
 FORMCHECKBOX 
 < 50 %
 FORMCHECKBOX 
 > 50 % < 100 %
 FORMCHECKBOX 
 100 %
 FORMCHECKBOX 
 kein Erfordernis 
1.2.5
Erforderliche Stilllegungs- und Freistellungsverfahren nach dem Allgemeinen Eisenbahn-Gesetz (AEG) sind wie folgt abgeschlossen 
 FORMCHECKBOX 
 < 50 %
 FORMCHECKBOX 
 > 50 % < 100 %
 FORMCHECKBOX 
 100 %
 FORMCHECKBOX 
 kein Erfordernis 
2. Planung, Kooperation und Zusammenarbeit

2.1 Planungen   (  wurden keine Planungen beauftragt, bitte weiter zu 2.2
	2.1.1
	Die BEG hat für die städtebaulich relevanten Flächen alle wichtigen Planungen für eine Entwicklung (mit)finanziert. 

Anmerkungen: 

	1   2   3   4   5     k.A.

 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 
      FORMCHECKBOX 


	2.1.2
	Die BEG hat unseren städtebaulichen, verkehrspolitischen und ökologischen Belangen Rechnung getragen und alle Planungsziele mit uns abgestimmt. 

Anmerkungen: 

	1   2   3   4   5     k.A.

 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 
      FORMCHECKBOX 


	2.1.3
	Die BEG hat keine Untersuchungsschritte unternommen, die den Interessen der Kommune entgegenstanden.

Anmerkungen: 
	1   2   3   4   5     k.A.

 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 
      FORMCHECKBOX 



2.2 Kooperation
	2.2.1
	Die in der „Konsensvereinbarung“ festgehaltene, enge Zusammenarbeit zwischen Kommune und der BEG hat stattgefunden.

Anmerkungen: 

	1   2   3   4   5     k.A.

 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 
      FORMCHECKBOX 


	2.2.2
	Die BEG hat einen zentralen Ansprechpartner benannt, der die notwendigen bahnseitigen  Abstimmungs- und Genehmigungsschritte gesteuert und inhaltlich begleitet hat.

Anmerkungen: 

	1   2   3   4   5     k.A.

 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 
      FORMCHECKBOX 


	2.2.3
	Alle Schritte, die zur Klärung der Entwicklungsfähigkeit der Grundstücke und zu ihrer Veräußerung notwendig waren, wurden von der BEG mit der Verwaltung erörtert und die jeweiligen Ergebnisse offen gelegt.

Anmerkungen: 

	1   2   3   4   5     k.A.

 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 
      FORMCHECKBOX 


	2.2.4
	Durch die BEG wurden wir serviceorientiert betreut.

Anmerkungen: 
	1   2   3   4   5     k.A.

 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 
      FORMCHECKBOX 



2.3 Zusammenarbeit

	2.3.1
	Die Entwicklung und/oder Veräußerung der nicht mehr für den Bahnbetrieb benötigten Flächen ist heute ein Miteinander und nicht (mehr) von Dissonanzen geprägt.

Anmerkungen: 

	1   2   3   4   5     k.A.

 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 
      FORMCHECKBOX 


	2.3.2
	Sofern vorhanden, bitte benennen Sie die noch ungelösten Punkte:


	1   2   3   4   5     k.A.

 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 
      FORMCHECKBOX 



3. Aufklärung und Erwerb

3.1 Freimachung    ( wenn nicht erforderlich, bitte weiter bei 3.2
	3.1.1
	Im Rahmen der Zusammenarbeit wurden die Unklarheiten über vorhandene Betriebsanlagen der DB AG beseitigt.

Anmerkungen: 

	1   2   3   4   5     k.A.

 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 
      FORMCHECKBOX 


	3.1.2
	Sofern das Erfordernis bestand, wurden Kosten einer Anpassung oder des Rückbaus von Bahneinrichtungen ermittelt und hierzu vertragliche Vereinbarungen vorbereitet.

Anmerkungen: 
	1   2   3   4   5     k.A.

 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 
      FORMCHECKBOX 



3.2 Bodenuntersuchungen   ( wenn nicht erforderlich, bitte weiter bei 3.3
	3.2.1
	Hinsichtlich der Belastung des Bodens hat die BEG uns hinreichende Untersuchungen über umweltgefährdende Stoffe vorgelegt bzw. beauftragt.

Anmerkungen: 

	1   2   3   4   5     k.A.

 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 
      FORMCHECKBOX 


	3.2.2
	Die Ergebnisse wurden mit uns und den zuständigen Ordnungsbehörden abgestimmt.

Anmerkungen: 
	1   2   3   4   5     k.A.

 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 
      FORMCHECKBOX 



3.3 Erwerb    ( wurde (noch) keine Fläche erworben, bitte weiter bei 4.
	3.3.1
	Wir bzw. unsere kommunale Tochter konnte(n) die Flächen, für die wir entsprechendes Interesse bekundet hatten, von der BEG erwerben.

Anmerkungen: 

	1   2   3   4   5     k.A.

 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 
      FORMCHECKBOX 


	3.3.2
	Die BEG hat uns über Verkäufe an Dritte informiert und Verkäufe nicht vollzogen, bei denen wir Bedenken angemeldet haben.

Anmerkungen: 

	1   2   3   4   5     k.A.

 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 
      FORMCHECKBOX 


	3.3.3
	Die Kaufpreisverhandlungen mit uns bzw. unserer kommunalen Tochter erfolgten auf Grundlage einer neutralen Wertermittlung.

Anmerkungen: 

	1   2   3   4   5     k.A.

 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 
      FORMCHECKBOX 


	3.3.4
	Die Kaufpreisfindung für unseren Grunderwerb bzw. den unserer kommunalen Tochter gestaltete sich fair, auch wenn im Einzelfall ggf. andere Ergebnisse wünschenswert gewesen wären.

Anmerkungen: 
	1   2   3   4   5     k.A.

 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 
      FORMCHECKBOX 



4. Beratung und Sonderprogramme

4.1 Beratung ( wenn kein Förderprojekt, bitte nur 4.1.4 bearbeiten
	4.1.1
	Bezogen auf die Infrastrukturvorhaben zum öffentlichen Personenverkehr an der Schnittstelle Straße / Schiene hat die BEG die städtebaulichen Anliegen unserer Kommune eingebracht und/oder unterstützt und zur Konkretisierung der Planung durch Beratung und Finanzierung entscheidend beigetragen.

Anmerkungen: 

	1   2   3   4   5     k.A.

 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 
      FORMCHECKBOX 


	4.1.2
	Die BEG hat uns in allen Förderfragen kompetent beraten und die verschiedenen Fördermöglichkeiten für unsere Planungen geklärt.

Anmerkungen: 

	1   2   3   4   5     k.A.

 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 
      FORMCHECKBOX 



	4.1.3
	Die BEG hat uns, wo erforderlich, bei der Beantragung der Mittel unterstützt und Detailfragen bei den Fördergebern geklärt.

Anmerkungen: 

	1   2   3   4   5     k.A.

 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 
      FORMCHECKBOX 


	4.1.4
	Durch die Unterstützung der BEG wurde die Unkenntnis über die Höhe der Kosten der Umnutzung der städtebaulich relevanten Flächen beseitigt. In der Zusammenschau aller Planungen und Gutachten wurde so eine qualifizierte Grundlage für unsere Bauleitplanung erstellt.
Anmerkungen: 
	1   2   3   4   5     k.A.

 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 
      FORMCHECKBOX 



4.2 Empfangsgebäudepaket 
( wenn kein Empfangsgebäude erworben wurde, bitte weiter bei 4.3
	4.2.1
	Die BEG hat die Entscheidungsfindung in dem vorgesehenen, transparenten und einvernehmlichen Verfahren durchgeführt.

Anmerkungen: 

	1   2   3   4   5     k.A.

 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 
      FORMCHECKBOX 


	4.2.2
	Die Aufnahme unserer Kommune in das Empfangsgebäudepaket hat sich aufgrund des Einsatzes der BEG bewährt.

Anmerkungen: 
	1   2   3   4   5     k.A.

 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 
      FORMCHECKBOX 



4.3 Handlungsprogramm „Alleenradwege auf stillgelegten Bahnstrecken“
( wurde kein Alleenradweg in Ihrer Kommune realisiert, bitte weiter bei 5
	4.3.1
	Die BEG hat die Kommune / den Kreis, insbesondere auch durch die Beauftragung von Planungen, Wertermittlungen, Brückengutachten, Gleisschotteruntersuchungen und die Klärung von Förderfragen in die Lage versetzt, eine Entscheidung zur Mitwirkung im Förderprogramm und zum Erwerb der Trasse zu treffen.

Anmerkungen: 

	1   2   3   4   5     k.A.

 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 
      FORMCHECKBOX 


	4.3.2
	Die Aufnahme unserer Kommune in das Handlungsprogramm hat sich aufgrund des Einsatzes der BEG bewährt.

Anmerkungen: 
	1   2   3   4   5     k.A.

 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 
      FORMCHECKBOX 



5. Abschließende Benotung und Anregungen

5.1 Instrument Bahnflächenpool
(
wurde Ihre Kommune nur im Rahmen eines Empfangsgebäudepaketes oder Alleenradweges betreut, bitte weiter bei 5.2
	5.1.1
	Die Aufnahme unserer Kommune in den Bahnflächenpool hat sich aufgrund des Einsatzes der BEG bewährt.

Anmerkungen: 

	1   2   3   4   5     k.A.

 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 
      FORMCHECKBOX 


	5.1.2
	Die zeitlichen Aspekte der Vorbereitung einer Entwicklung unserer Bahnflächen haben unseren Vorstellungen entsprochen.
Anmerkungen: 

	1   2   3   4   5     k.A.

 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 
      FORMCHECKBOX 


	5.1.3
	Folgende zeitlichen Hemmnisse wurden erkannt:

	


	5.1.4
	Durch die Aufnahme unserer Kommune in den Bahnflächenpool und Betreuung durch die BEG konnten folgende Verbesserungen im Umgang mit der Bahnflächenentwicklung für die Kommune erreicht werden:

	1   2   3   4   5     k.A.

 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 
      FORMCHECKBOX 



5.2 Zusammenfassende Benotung der Arbeit der BEG

Diese Zusammenarbeit zur Entwicklung und Veräußerung der nicht mehr für den Bahnbetrieb benötigten Flächen benoten wir vor dem Hintergrund aller Einzelaspekte insgesamt wie folgt:


     Zusammenfassende Benotung:

1  FORMCHECKBOX 

2  FORMCHECKBOX 

3  FORMCHECKBOX 

4  FORMCHECKBOX 

5  FORMCHECKBOX 

6. Verbesserungsvorschläge
6.1 Zur weiteren Verbesserung der Arbeit der BEG werden folgende Vorschläge gemacht:

6.2 Zu den Rahmenbedingungen, die außerhalb des Einwirkungsbereichs der BEG verbessert werden können, um die Entwicklung der Bahnflächen erfolgreich und zügig zu erreichen, werden folgende Vorschläge gemacht:
     
6.3 Sonstige Anmerkungen bzw. Anregungen:

     
Datum:
	
	
	


Mitglieder des Verwaltungsvorstandes



Weiterer Vertreter der Stadt
Benotung
1 = sehr gut; 2 = gut; 3 = befriedigend; 4 = ausreichend; 5 = mangelhaft;

k.A.= keine Angabe/Beurteilung in diesem Punkt möglich


